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Herr Stadtverordnetenvorsteher Bad Vilbel, 17. Oktober 2017 
Herbert Anders 
Rathaus  
 
Am Sonnenplatz 1 
61118 Bad Vilbel 
 

Sehr geehrter Herr Anders, 

wir möchten Sie bitten folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Stadtverordnetenver-
sammlung am 07. November 2017 zu setzen. Wir bitten, den Antrag im Haupt- und Finanz-
ausschuss beraten zu lassen. Die Redezeit bitten wir auf 40 Minuten festzusetzen. 

 
„Handyparken in Bad Vilbel“ 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat der Stadt Bad Vilbel zu prüfen, 
unter welchen Bedingungen das sogenannte Handy-Parken, also die Möglichkeit, per Mobil-
telefon die Parkgebühr bargeldlos zu entrichten, ohne dass man einen Parkscheinautomaten 
verwenden muss, in Bad Vilbel als Ergänzung zu den bestehenden Zahlungsmöglichkeiten 
eingeführt werden kann. 

 

Begründung: 

Seit einigen Jahren existiert in mehreren Kommunen Deutschlands die Möglichkeit des Han-
dy-Parkens. Im Jahr 2009 bestand diese Möglichkeit bereits in über 100 Städten und Ge-
meinden. Im Rhein-Main- Gebiet existiert die Möglichkeit des Handy-Parkens unter anderem 
in Wiesbaden, Hanau, Bad Homburg und Dieburg. 

Um Handy-Parken anzubieten, beauftragt die Kommune einen Betreiber, die Infrastruktur 
bereitzustellen. Parkende schließen dann einen Vertrag mit diesem Betreiber, mit dem sie 
auch die Parkgebühren abrechnen. Der Betreiber überführt diese Gebühren dann zurück an 
die Kommune.  

Das Handy Parken hat mehrere Vorteile: 

1) Die Nutzerin/ der Nutzer muss nur die geparkte Zeit zahlen, man kann die Parkzeit 

also minutengenau abrechnen. 

2) Man muss sich bei Systemen mit Registrierung nicht bereits zu Parkbeginn auf die 

Parkzeit festlegen 

3) Man spart den Weg zu den Automaten 

http://www.spd/
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4) Die Systeme sind deutschlandweit einheitlich. 

In den Kommunen existieren sowohl Systeme, für die eine Registrierung erforderlich ist (z.B. 
Wiesbaden, Bad Homburg und Mainz), als auch solche, die registrierungsfrei sind (z.B. Die-
burg). Systeme ohne Registrierung erscheinen der SPD-Fraktion wenig sinnvoll, da bei die-
sen die Parkgebühr genau wie bei Parkscheinen vorher gebucht wird. Deshalb heben sich 
diese Systeme zu wenig von der „analogen“ Bezahlweise ab. Die Nutzungszahlen dürften 
aus diesem Grund relativ gering bleiben. Deshalb erscheint die Einführung eines Systems 
mit vorheriger Registrierung als sinnvoll. Dennoch sollen beide Systeme von Seiten des Ma-
gistrats auf ihre Anwendbarkeit in Bad Vilbel geprüft werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Christian Kühl 

Fraktionsvorsitzender 




